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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

TGS Hausen 1897 III : MTV Urberach 1901 III 
Sonntag, 11.12.2022, 09:30 Uhr

Bruder bleibt gegen den MTV Urberach 1901 III ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der TGS Hausen 1897 III in der Herren 1. Kreisklasse Gr.
West gegen den MTV Urberach 1901 III durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3
Stunden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 11:7, 13:11, 14:12 gegen Raab / Homann fanden
Burkart / Weiser von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Doppel zwischen
Janetzki / Jablonka und Krenz / Einbock endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastspieler. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bruder / Schneeweis hatten daraufhin gegen Reimers /
Cappel bei ihrem 3:0 hingegen keine Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Eike
Janetzki gegen Andreas Einbock, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Eike Janetzki
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Jörg
Burkart verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stephan Krenz. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Reinhold Bruder gegen Christian Homann. Beim 3:0-Sieg gelang es Markus Schneeweis
den Gastspieler Fabian Raab in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Rüdiger Weiser hatte wenig später seine Gegnerin Annette Cappel beim
klaren 11:5, 11:3, 11:7 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Sascha Jablonka machte mit Michael Reimers beim 11:4, 11:
8, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Lange dagegenhalten konnte Eike Janetzki
beim 2:3 gegen Stephan Krenz. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-
Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Janetzki dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim
3:0-Sieg gelang es Jörg Burkart den Gastspieler Andreas Einbock in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Reinhold Bruder beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Fabian Raab ab dem ersten Ballwechsel. Der 9:3-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TGS Hausen 1897 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SC Steinberg 1953 II am 27.01.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des MTV Urberach 1901 III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.01.2023 gegen den TTC Langen 1950 VII erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 III

Doppel: Burkart / Weiser 1:0, Janetzki / Jablonka 0:1, Bruder / Schneeweis 1:0 
Einzel: E. Janetzki 1:1, J. Burkart 1:1, R. Bruder 2:0, M. Schneeweis 1:0, R. Weiser 1:0, S. Jablonka
1:0 
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 MTV Urberach 1901 III
Doppel: Krenz / Einbock 1:0, Raab / Homann 0:1, Reimers / Cappel 0:1 
Einzel: S. Krenz 2:0, A. Einbock 0:2, F. Raab 0:2, C. Homann 0:1, M. Reimers 0:1, A. Cappel 0:1


